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Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 
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: Eingang Plautzengaſſe Nro. 385, 17 


No. 168. Dienſta 


g, den 


K 


n 


. +, N nge me dete F rem d & 
Angekommen den 18, 19. und 20. Juli 1840. 


neck aus Sulitz, Herr Hauptmann v. Kezewski, Herr Lieutenant 9. Zanthiet von 
Thorn, die Herren Kaufleute Bartſch von Hamburg, Aren von Stettin, Herr Pfar⸗ 
rer Lipinski von Sougau, log. im Hotel d Oliva. Herr Fabrik tz Beſitzer Kono⸗ 
packi aus Engl. Brunn, Herr Mechamkus Plagemann aus Bromberg, Herr Optikus 
Haßler aus Ansbach, log. im Hotel de Thorn. Herr Scherzer von Berlin, Herr 
Quandt von Regenwalde, fog. im Hotel de St. Petersburg. Herr Gutsbeſitzer J. 
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Wunderlich aus Altſede, Witwe Wichmann, Gaſtwirthin, Herr Oekonom F. hr 
mann pon Pelplin, die Herren er C. IR C. FI Königsberg, 
= log⸗ im Hotel de Leipzig. 
nf AVERT TSS E ME NT S. : 
1. Der hieſige Apotheker Carl Heinrich Kruckenberg und deſſen Ehe⸗ 
gattim Emilie Wilhelmine Stark, haben vermittelſt Vertrages vom 22. Naß c. 
die eheliche Güter⸗ und Erwerbs⸗Gemeinſchaft ausgeſchloſſen. 
Dirſchau „den 18. Juni 1840. 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 


2. Der diesjährige Bedarf des Königl. Land⸗ und Stadtgerichts hieſelbſt an Bu⸗ 
chen⸗ Floß „Brennholz von 50 Klaftern ſoll im Wege der Licitation augeſchafft wer⸗ 
den und der Zuschlag an den Mindeſtfordernden erfolgen. 

Hiezu iſt ein Termin auf 

den 30. Juli c. Vormittags 11 Uhr 

vor den Herrn Stadtgerichts⸗Sekretair Lemon auf dem Geriieagaute angefeit j 
welches hiemit zur öffentüchen Kenntniß gebracht wird. 

Danzig „den 16. Juli 1840 

Königl. “Sande und Stadtgericht. 


3. Montag, den 3. Auguſt, werden die bei der been al alten ease vorhande⸗ 
nem Baumatekialien, in circa. 8 
5 43 Haufen Ziegel a 1000 Stück, ag 
ee 1700 Sachſteinen⸗ RU 
31 Balken, 
70 Stück Kleinholz, a 
. 9 Haufen Dielen und a ET ES) 
altem Thüren und Fenſtergerüſten beſtehend, serie gegen baare Bezahlung verkauft 
werden, wozu Kaufluſtige eingeladen Werden. 5 
= en Material an hier täglich i in Augenſchein genommen werden. 
Sobbowitz, den 15, Juli 1840. 
Königl. Domainen Amt. 


Ent bin d unge n. . 
, Die heute Nachmittag 372 Uhr erfolgte wales gag meiner 7 
von einem geſunden Sohne, zeigt ergebenſt am V. L. v. Kolkow⸗ 
: ee Danzig, den 17. Juli 1840. 
5, Die mit Gottes Hilfe heute Nach bits 174 Uhr erfolgte glückliche Ent⸗ 
bindung meiner lieben Frau von einem gefunden: Töchterchen, zeige ich hierdurch mei⸗ 


nen N und Bekannten ganz 75 an- Worczews ki a 
. Relkhenberg, den 19. Sul 1840. : 


ve r 1 e h u n g 


63 ; Die bor kurzem ‚erfolgte Verlobung unſerer jüngſten Tochter, Einige 
Felicitas, mit dem Paſtor Carl Detgvius Boget, Prediger der reformirten 


Gemeinden zu Hoſtwolde und Lagemeden in der Provinz Groningen, Königreichs N 


Niederlande, zeigen hiedurch ihren verehrten Freunden und Gönnern in Danzig, mit 
der Bitte rene ENDEN: ergebenſt zan 
der Paſtor J. van der Smiſſen aid Frau. 
Neuſtadtgbdens in Oſtfuiedland, im Monat Juli 1840. 
— — ͤ ä— — 


Lo be Bat AL 


Sauft entſchlief zu einem beſſern Erwachen heute Morgen 5 %% Uhr; a 
gelebte Mutter Maria Eliſabeth Tetzlaff geb. Waps in ihrem Feen: Lebens⸗ 
jahre. Dieſes zeigen ſtatt beſonderer Meldung gallen Freunden amd Bekannten mit 
betrübtem Herzen an die e e Kinder. 

Danzig, den 19. Juli 1340. - : N 
a Anzeigen. ; EEE GER 


8 Am Sonnabend den 18. d. M. Vormittags, iſt aus dem Termins zimmer 
des hieſigen Land⸗ und Stadtgerichts einer der dort beſchäftigten Gerichtsperſonen 
ein faſt neuer ſchwarz ſeidener Regenſchüm mit ſchwarzem Metallſtocke, einer Perle 
mutterplatte unter dem Griffe und ſchwarzem Horminge abhänden gekommen. Dem⸗ 
jenigen, welcher zur Wiedererlangung verhilft, wird durch den Haſtellan Wichert im 
ade eine angemeſſene Belohnung nachgewieſen. N 
9. 200 Kthlr. werden ‚gegen Anterpfand von Staatgpapieren geſucht. NMöhe⸗ 
res Brodthänkengaſſe MWe 709 
10. Die beiden noch nicht zurückgegebenen reſormitten Geſangbücher der Petri⸗ 
Kirche erbittet ſich die Stuhlſetzerin. 

11 Ein Lehrling findet Unterkommen beim Glaſermeſter Wlan Heil. Geiſt⸗ 
gaſſe M 770. 5 

12.- Ein gebildetes Midden wünſcht im Nähen beſchäfligt zu werden. Zu eri 
gen Fleiſchergaſſe M 6 7 
13. Sollten A bis 5: Perfonen täglich ober amehrere” Tage wöchentlich filly Mor⸗ 

gens, und die ganze Badezeit hindurch mindeſtens 40 bis 50 mal nach Bröſen oder 
iss, zuſaminen jedesmal hin u. zurück für 20 bis 25 Sgr. in einem bequemen 
guten Wagen baden fahren u. dieſen Betrag wenigſtens für den halben Zeitraum 

e wollen, fo iſt Näheres des halb Ropfergaffe Nro. 255 hatterte, des 

oumittags zu erfahren. 

14. Von der Schrift: Das Termen, in, Danzig, beleuchtet sat W. F. Jen 
necke, find Exemplare zu 279 Sgr. in der F. S. Gerhardſchen Buch: und 
Kunſthandlung zu haben. Der erg. wi Va e avery zum eee 
Se eos aif ey eas 

. (i) 


7 
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15. Es ſind gegenwärtig in der Ziegelbreimerei zu Dreilinden Ziegelſteine bot 
zäthig, und werden em darguf hier, oder in Danzig Bindipänfengaffe No 


1707. angenommen. 


16. Wer von Michaeli d. J. eine Wohnung von 3 bis 4 Zimmer, nebſt Auch 
Keller und Boden zu ane hat, melde ſich Langgaſſe 378., drei Treppen hoch. 
: Danzig, den 20. Juli 1840. us 


17. Morgen Konzert im Schahnas jan ſchen Garten, bei ungünſtigen Witte⸗ 
as den folgenden Tag. 


een Dienſtag d. 21. Konzert in Herrmanshof. 
Dienſtag, den 21. „Juli, 8 
großes Konzert und Illumination 


im Frommſchen Garten. 
Auch habe ich die Einrichtung getroffen, daß am Abend a la Charte geſpeiſt 
wird. Für gute Weine und Getränke wird beſtens ſorgen. = unsky. 


ee Wee 


Hiedurch erlauben wir uns einem ge⸗ 
ehrten Publiko die Anzeige zu machen, = 
daß wir den 21. d. M., zur Feier des Jo⸗ 
hanntsfeſtes, ein Seit im Sefchlenthaler 
Walde, auf dem bekannten Platze, wie = 
ſchon ſeit mehreren Jahren, aufgeſtellt ha⸗ eS 
ben, worin Erfrischungen jeder Art darge: Se 
boten werden. Um Irrungen zu vermei⸗ 


Y a 99005 
ee 


8 


4 


m 


= 
den, bitten wir, bei Verabreichung dev SS 
Ss Waaten den Betrag ſogleich baar zu ent SS 
52 richten. = 
eS Danzig, den 20. Juli 1840. =] 
Ss ER Richter & Co. 
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21. Die italienischen Damen: Steohhüte, welche 
heute zum Verkauf kommen, werden nicht, wie geſtern angezeigt worden, im Auc⸗ 
tionslokal, ſondern im dem Haufe Holzmarkt M 2045., neben dem Königlichen 


Schauſpielhauſe, um 10 Uhr Vormittags, verſteigert werden. 


5 J. T. Engelhard, Auctionator. 
29. Die auf Freitag, den 24. Juli d. J. in dem Haufe Pfefferſtadt M 111. 


anberaumte Mobillar⸗Auction, wird hiemit wieder aufgehoben. 


J. T. Engelhard,  Muctionator. 
2 = eee Tg 
Ver miet hungen. 

23: Zwiſchen Zoppot und Oliva nahe der Chauſſee gelegen, iſt eine ſehr 
geräumige freundliche Wohnung im Ganzen auch getheilt, und wenn verlangt wird 
auch Stallung zum Sommer zu vermiethen. Ein Näheres Brodtbänkengaſſe ME 633. 
24. Hundegaſſe JVs 283. ſteht eine Wohnung von 4 heizbaren Zimmern, Com 
toirſtube, Küche, Keller, Waſſer auf dem Hofe und anderer Bequemlichkeit zu ver⸗ 


miethen und zu Anfang October c. zu beziehen. Näheres daſelbſt. > 

28: Langenmarkt 446. find 2 Zimmer nebjt Zubehör zum October, ſo wie 3 Zim⸗ 
mer während des Dominiks zu vermiethen. Näheres daſelbſt Parterre. 2 
26. Langenmarkl ME 448., oben, find Stuben mit Meubeln zu vermiethen. 
27: 3ter damm WF 1425. 2 Treppen iſt ein meublirtes Zimmer zu vermiethen. 
28. Zapfengaſſe M 1647, iſt eine Wohnung mit eigener Thüre, beſtehend aus 
2 Stuben, Küche, Boden und Haus raum zu vermiethen. gies. 

29. Sten Damm AS. 1283. iſt die freundliche Sgal⸗Etage nebſt Bedieutenſtube 
an Herren Offiziere zu vermiethen. 3 „„ 
30. Die Unterwohnung in der Fleiſchergaſſe M 63. mit 3 Zimmern, Küche, 
Keller, Hof, Gärtchen, Holzſtall und Apartement iſt von Michaeli ab zu vermiethen. 
31. Zwirngaſſe 1156. iſt eine meublirte Stube nehſt Beköſtigung zu vermiethen. 
32. Zwei neu decorirte Stuben mit Kammer und Küche find an ruhige Bewoh⸗ 
ner zu vermiethen Schmiedegaſſe W 286. i NEUE 


Auction e n. 


e Auction in Alt⸗ Schottland 
Mittwoch, den 22. Juli 1840, Vormittags 10 Uhr, ſollen in dem Hauſe 
Alt⸗Schottland No. 68. auf freiwilliges Verlangen durch Auction verkauft werden: 
100 Ohm rektifizirten Spiritus zu 9096 Trall., circa W fette Schweine, meh⸗ 
rete metallene große, ganz neue Krähne nebſt Schlußringe und Ketten zum Brenne⸗ 
rei⸗Apparat, 2 neue Ventile, 1 großer kupferner Trichter, verſchiedene kupferne und 
eiſerne Röhren und anderes Kupfergeräthe, eine Menge diverſes Meſſinggeräthe, 4° 
großer eiſerner Waagebalken nebſt Schalen, 1 kleinerer dito, verſchiedene große und 
kleine eiſerne Gewichte, dito große und kleine Thüren von Eiſen zur Brennerei, 6 


2 
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große woale Stückfäßer zu 2 Orh,, 2 dito zu 15 Orh. und 10 dito zu 10 Oxh. 
Inhalt, 1 großer eiſerner Mörſer, 400 Kornſäcke, 2 moderne Jagdſchlitten, 2 
Arbeitswagen und mehrere Arbeits ſchlitten, 1 Brauerwagen, 1 gr. Dunkraft, 1 
Parthie eiſerne Reife zu Wagenrädern, diverſe Räder, vielerlei Stallutenſilien und 
andere nützliche Sachen mehr. J. T. Engelhard, Auctionator. 
3 Donnerſtag, den 23. Juli 1840, Vormittags 11 Uhr, ſollen auf freiwilliges 
Verlangen des Eigenthümers Herrn Johann Schultz zu Pietzkendorf meiſtbietend 
verkauft werden, als: f f a 8 
Einige Pferde, Kühe, 1 tragende Stärke, 1 Bulle, Schweine worunter 1 Sau 
mit 5 Ferkel, 1 Spazierwagen, 1 Häckſellade, 2 Holzketten, Forken, Arbeits⸗ 
fielen und Sättel, Bracken, Schwengel und verfehiedenes Stallgeräthe. = 
Ferner: 1 ſchlagende Wanduhr, Klapp⸗ und Auſetztiſche, Spinde, Stühle, 1 großer 
Mehlkaſten, 2 Reiſekoffer, 2 Bratſpieße, 1 Sehrootiniihle und anderes Skuben⸗ 
und Küchengeräthe, To wie einige Fenſter mit Laden. Ra 
Fremde Gegenſtände zum Mitverfauf werden angenommen. a 
Sichern und bekannten Käufern wird der Zahlungstermin am Auctionstage ange⸗ 
zeigt, wogegen Unbekannte zur Stelle Zahlung leiſten. : ei 
3 Fiedler, Auctionator. 
ee SRH SEES Langenmarkt WS 426. 
ER Sachen zu verkaufen in Danzig. 
et Mobilia oder bewegliche Sachen. 
© 


PTC 


© 
8 5. Der große Transport meiner, auf jüngſter Frankfurt. Meſſe bereits 
fir alle 


O in ganzen Stücken, <fo wie bei ſämmlichen Herrengarderobe⸗Waaren in Dut⸗ 


3. . Neusilber-Blech. prima-Qusiicät ‚empfehlen, 
38. Ss Ein brauchbarer Ofen iſt billig zu verkaufen Bärenwinkel N 541. 
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3. Su dem heutigen Johannistage empfehle ich 
einem geehrten Publikum in 54, 15 Champagnerflaſchen Kaiſerpunſcheſſenz a 25 Sgr., 
feinſte Punſcheſſenze von ächtem Jamaica⸗Rum a 16 und 20 Sgr. leine geringere 
Sorte a 12 Sgr.); ferner die beliebten Citronen⸗, Orangen⸗ und Mandeln⸗Limoua⸗ 
den⸗Eſſenze (wovon auf 1 Theil Eſſenz 9 Theile Waſſer gegoffen: wird), in 1 Fla⸗ 
ſchen a 10 Sgr., fo wie ein Reſt Lübſche⸗Würſte a 8 Sgr. das th). und eine Aus⸗ 
wahl feiner und mittel Cigarren zu billigen Preiſen⸗ E. H. Nötzel. 
40. Friſcher ſchwediſcher Kalk, direkt von Wisby durch Capt. Heidenberg am 
Kalkorte angelangt, iſt zum billigen jedoch feſten Preiſe zu haben; auch kann derſelbe 
gegen ſehr Billiges zur Stelle geliefert werden n a „„ 
41. Im Beſitze meiner Frankfurther Meß⸗Waaren erlaube ich mir mein vollſtän⸗ 
dig aſſortirtes Lager Einem geehrten Publikum in Erinnerung zu bringen. Als be⸗ 
ſonders preiswürdig kann ich empfehlen: Eine reichhaltige Auswahl der modernſten 
hellen und dunkeln Kattune, die neueſten hellen und dunkeln Wollenzeuge, worunter 
Musselin de laine: in den geſchmackvollſten Deſſeins, franzöſiſche feine Umſchlage⸗ 
Tücher, ſo wie alle in dieſes Fach einſchlagende Artikel zu den billigſten Preifeni 
= S. Baum, Langgaſſe NS. 410. 
Im mob il ia oder unbewegliche Sache m 

42. Dienſtag, den 28. Juli d. J., ſoll das Gorten⸗Grundſtück in der Sandgrube 
No. 405. 6. und 7., beſtehend aus 1 herrſchafttichen Wohnhauſe nebſt Garten und 
2 Wohnungen, im Attushofe an den Meiſtbietenden verkauft werden!. Die Bedin⸗ 
gungen und Beſitzdocumente find täglich) bei mir einzuſehen. 5 

sie oe 3 J. T. Engelhard, Mictivirator:. 


Ifmmobilin oder unbewegliche Sachen > 

43, Die Erbpachts gerechtigkeit des dem Fohamm Robbakowski gehörigen, im 
Kölln belegenen Grundſtücks, welches auf 223 Athlr. 10 Sgr. gerichtlich abgeſchätzt⸗ 
iſt, ſoll in: Termine · den 28, Auguſ t he 
im herrſchaftlichen Hofe: zu Kölln an den Meiſtbietendem verkauft werden, 
Die Taxe und der neueſte Hypothekenſcheim könnem in der hieſigen Regiſtrarur⸗ 
eingefehen werden! 5 ae w 
Alle unbekannten Real⸗Prätendenten werden: aufgeboten , ſich bei Vermeidung 
der Präoluſion ſpäteſtens in dieſem Termine zu melden BR 

Neuſtadt, den 20 März 18400. 

rs Das Patrimonial⸗Gericht der Köllnſchen Güter 
| ER Edicreb-Cireriom 
. Bow denp Königl. Ober⸗Landes⸗Gerſchts gu Marlenwerden wird hierdurch ben 


Sachen zu ver kaufe w- außerhalb Danzig 


— 
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Faust gemacht, daß auf den Antrag des Fiskus der Königlichen Regierung zu Dave 
zig gegen den Seefahrer Johann George Greger aus Danzig, welcher ohne Er⸗ 
laubniß aus den Preußiſchen Staaten ausgetreten, dadurch aber die Bermuthung wi⸗ 
der ſich erregt hat, daß er in der Abſicht, ſich den Kriegsdienſten zu entziehen, außer 
Landes gegangen, der Confiscations⸗Prozeß eröffnet worden iſt. F 
Der Johann Gevrge Greger wird daher aufgefordert, ungefäumt in die Kömgt; 
Preußiſchen Staaten zurückzukehren, auch in dem 3 
auf den 4. September 1841 Vormittags um 10 Uhr 3 
vor dem Deputirten Herrn Ober⸗Landes⸗Gerichts⸗Referendarius Stiller anſtehenden 
Termin in dem hieſigen Ober⸗Landes⸗Gerichts⸗Conferenz⸗Zimmer zu erſcheinen, und ſich 
über ſeinen Austritt aus den hieſigen Staaten zu verankworten. : 
 Zolite der Johann George Greger diefen Termin weder perſönlich noch durch einen 
zuläßigen Stellvertreter, wozu ihm die hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarien Brandt John, 
Köhler, Martins, Raabe und Schmidt in Vorſchlag gebracht werden, wahrnehmen, 
ſo wird er ſeines geſammten in⸗ und ausländiſchen Vermögens, fo wie aller etwani⸗ 


gen künftigen Erb⸗ und ſonſtigen Vermögens- Anfälle für verluſtig erklärt, und es 


wird dieſes alles der Hauptkaſſe der Königlichen Regierung zu Danzig zuerkannt werden. 
Marienwerder, den 3. Juli 1840. 


2 Civil⸗Senat des Königl. Ober⸗Landes⸗Gerichts 


————— 


Sch fs, Rapport, 


5 , ae, Den 14. Jiu angeke m 

zo — €tfe Ihnken — Carolineeſiel — Stüdgut. G. F. Foding. — 
Mackie — Angeline — London — Ballaſt. F. E. Grothe. 
85 Law — Helen — London — Ballaſt. F. 8 W. Ludwich. 
. 
F. 


H. v. Wyck — Igf. Marie — Amſterdam — Ballaſt. Ordre. 
eee Nebme — Elifabeth — Bremen — Ballake— Ordre: EAN ARATE 
> Budey — Hennig — Holmſtrand =e Sn 
= RE Geſeg E 
A. Schultz — London — Holz und Zink. 
R. Boaden — England — Getreide. NER 
D. C. Jans — Petersburg . 
P. Moͤller — London — E 2755880 
x a Soeneland — Norwegen — ot fees 


pens 
we 


Niro — London ö 50 ng 
Ex EUER. ha, ee 
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Hierzu eine Extta⸗ Beilage. 
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“Get Beilage zum Danziger Intelligenz⸗ Blatt. 


No. 168. Dienſtag, den 21. Jul 1840. 


< 
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a Gags des Volksſeſtes im Jſchtenthal am 21. Juli d d. J lt ge⸗ 
druckt und bei den Herren Röhr und Köhn, in der Cönditorei des Herten Richter, 
in der Sabjetzkiſchen Buchdruckerei und in den Gaſthäuſern zu Sachen ite N 
Einen Silbergroſchen zu haben. 


\ 


